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*************************************************** *************************************************** **************************** 

Öffentliche Kundmachung – Auszugsweise bringen wir Ihnen die wichtigsten Gemeinde-
ratsbeschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2009 zur Kenntnis. 
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4.  Berichte 
Bgm. Kohlbacher berichtet: 
* dass eine gemeinsame Besprechung eines Firmenvertreters mit Bgm Kohlbacher, Amtsleiter Hohenberger 
und Dr. Tomberger vor Ort bei der Fa. Gänsweider, Metallbau, stattgefunden hat. 
Hr. Dr. Tomberger wird Lärmmessungen in diesem Bereich vornehmen, um konkret wirksame Maßnahmen 
zur Lärmminderung vorzuschlagen.  
* Al Hohenberger berichtet von der Sozialhilfeverbandssitzung in Voitsberg. Der Sozialhilfeverband hat für 
2010 ein Budget von € 40.531.400,-- bzw. einen Abgang von € 9.872.000,--, der von den Gemeinden des 
Bezirkes Voitsberg aufzubringen ist. Die Sozialhilfeverbandsumlage der Gemeinde Söding wurde von  
€ 310.000,-- für das Jahr 2009 auf € 366.000,-- für 2010 erhöht. 
5. Bebauungsplan „Bartl – Bergstraße“ – Behandlung der Einwendungen – Beschluss über den 

Bebauungsplan 
Nachdem die Auflagen erfüllt wurden, wurde der Bebauungsplan vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
6. Bilanz 2008 der Gemeinde Söding KG 
Die KG besitzt ein Anlagevermögen einschließlich der Betriebsausstattung in der Höhe von € 1.661.182,29 
per 31. 12. 2008. Die gesamten Darlehensschulden betragen € 1.040.399,75. Der Gemeinderat hat die Bilanz 
einstimmig genehmigt. 
7. Budget 2010 der Gemeinde Söding KG 
Die Einnahmen der KG bestehen vorwiegend aus den Mietzahlungen der Gemeinde Söding. Diese betragen 
€ 50.914. Der Liquiditätsbedarf für 2010 ist mit € 54.988,-- veranschlagt. Abstimmung einstimmig dafür. 
8. Voranschlag 2010, Festsetzung der Steuerhebesätze, des Höchstbetrages des  Kassenkredites, 
Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen, Dienstpostenplan 
Der OH ist mit € 2.704.900,-- ausgeglichen; im AOH betragen die Ausgaben € 383.000,--, die Einnahmen  
€ 256.000,--, dies ergibt einen Abgang von € 127.000,--. Der Kassenkredit in Höhe von € 400.000,-- wird 
bei der Sparkasse aufgenommen.  
Offene Fragen konnten in Vorgesprächen mit Al Hohenberger und dem Prüfungsausschuss abgeklärt 
werden. Der Voranschlag 2010 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 



Verwirklichte Vorhaben im Jahr 2009:  
·  Bau des Gehweges an der B 70 von der 
Feuerwehr bis zur Gemeindestraße Am Waldrain. 
·  Staubfreimachung Bichlweg, Leitenweg, Teile 
der Ringstraße, Lußbachweg. 
·  Ausbau des Mariazellerweges. 
·  Errichtung von Straßenbeleuchtungen Ring-
straße, Bichlweg, Leitenweg, Lußbachweg.  
·  Neue energiesparende Straßenleuchten entlang 
der B 70. 
·  Errichtung eines Schutzweges zwischen 
Sparkasse und Kaufhaus Freidl. 
·  Errichtung eines Schutzweges vor der Schule 
bzw. Kindergarten. 
·  Restausbau des Kanalnetzes 
·  Weiterer Ausbau der Musikschule – Ankauf 
von Instrumenten- 
·   
 

 Die wichtigsten Vorhaben für 2010 sind: 
·  Ankauf neuer Möbel für eine Kindergarten-
gruppe. 
·  Ausbau von Gemeindestraßen (Grabenstraße, 
Siedlungsstraße etc.) 
·  Weitere Bemühungen um Betriebsansiedlungen 
zur Schaffung von Arbeitsplätzen. 
·  Errichtung eines Gehwegs von Kaufhaus Freidl 
bis zum Kaufhaus Schlecker. 
·  Errichtung von weiteren Straßenbeleuchtungen. 
·  Errichtung eines Rückhaltebeckens für den 
Hochwasserschutz in Pichling. 
·  Sanierung des Senheitelgrabens.  
·  Tieferlegung des Bahndurchlasses für den 
Pichlinggraben für eine bessere 
Abflussertüchtigung. 
·  Errichtung eines Rückhaltebeckens an der 
Mooskirchnerstraße (nach der Eisenbahnkreuzung) 
·  Fertigstellung der Ortschronik.  
 

 

9. Mittelfristiger Finanzplan 
Der Mittelfristige Finanzplan bis zum Jahr 2013 wurde einstimmig genehmigt. 
10. Festlegung der voraussichtlichen Sitzungstermine für 2010, Blumenschmuck-Preisverteilung, 

Muttertagsfeier, Sonnwendfeier, Seniorenfeier 
Voraussichtliche Gemeinderatssitzungen: 25. 3. 2010, 12. 4. 2010, 3. 5. 2010, 12. 7. 2010, 22. 11. 2010, 16. 
12. 2010. Blumenschmuckpreisverteilung: Freitag  5. 3. 2010, Muttertagsfeier: Samstag, 8. 5. 2010, 
Sonnwendfeier: Sonntag, 21. 6. 2010, Sänger- u. Musikantentreffen: 24. 9. 2010, Seniorenfeier: 2. 10. 2010, 
Fitmarsch:  26. 10. 2010, Adventeinsingen:  28. 11. 2010 
11. Verordnung für die Anbringung des Verkehrszeichens „Sackgasse“ an der Kreuzung Fridolin 

Rolke Straße / Querstraße und Erklärung der Querstraße als Sackgasse 
An der Kreuzung Fridolin Rolke Straße / Querstraße wird eine Sackstraßentafel aufgestellt.  
12. Aufhebung des Aufschließungsgebietes für den Teilbebauungsplan „Querstraße II“. 
Der Bebauungsplan ist bereits rechtskräftig, so dass die Aufhebung des Aufschließungsgebietes beschlossen 
werden konnte. Abstimmung einstimmig dafür 
13.  Abflussertüchtigung des Pichlinggrabens  
Da der Bahndurchlass des Pichlinggrabens zu hoch ist, kann es zu einem Rückstau bei sehr starken 
Regenfällen kommen. Es wird daher die Sohle des Pichlinggrabens beim Bahndurchlass tiefer gelegt um 
einen besseren Abfluss zu gewährleisten. Der Anteil der Gemeinde an den Projektkosten beträgt rund  
€ 110.000,--; die GKB wird sich ebenfalls an den Baukosten beteiligen. Die Geleise müssen binnen 12 
Stunden abgetragen und wieder eingesetzt werden, deshalb sind auch die Baukosten relativ hoch. 
Die Erneuerung des Bahndurchlasses stellt auch einen Teil des Gesamtprojektes „Oberflächenentwässerung 
des Ortskerns“ dar. Dies wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
14. Übernahme und Zuschreibung der Teilfläche 1 zur Wegparzelle Nr. 438/1 KG 63352 Pichling 

bei Mooskirchen ins öffentliche Gut (Verbreiterung der Amselgasse) laut Vermessungsplan DI 
Kerschbaumer, GZ 7072/09 

Die Verbreiterung der Amselgasse von der Lindenstraße bis zur neu zu errichtenden Abzweigung wurde 
einstimmig beschlossen. 
15. Übernahme der Teilfläche Nr. 1 laut Vermessungsurkunde GZ 7073/09 vom Büro DI 

Kerschbaumer ins öffentliche Gut und Zuschreibung zum Grundstück Nr. 1023/1 KG 63328 
Kleinsöding (Verbreiterung der Fridolin Rolke Straße) 

Die Verbreiterung der Fridolin Rolke Straße – Einbindung in die Siedlungsstraße, wurde einstimmig 
beschlossen.  



16. Abschluss eines Betreuungsvertrages für die Pflege von Grünflächen und Sträuchern im 
Gemeindegebiet 

Mit der Firma Hannes Brenner wurde ein Betreuungsvertrag für Grünflächen, insbesondere auch des Kreis-
verkehrs abgeschlossen. 
16a. Prüfbericht vom 3. 12. 2009 
Das Prüfungsausschussprotokoll vom 3. 12. 2009 wurde einstimmig zur Kenntnis genommen. 
16b. Beschluss über die Beantragung einer Umweltverträglichkeitsprüfung für das geplante 

Steinkohlekraftwerk ÖDK III in Voitsberg. 
Bgm. Kohlbacher verliest die vorbereitete Resolution an die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg, dass vor 
der geplanten Wiederinbetriebnahme von ÖDK III unbedingt eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchgeführt wird und stellt den Antrag, diese Resolution zu beschließen.  
Stimmenthaltung GR Wachtler, alle anderen dafür. 
16c. Gemeindeverband Mittleres Kainachtal 
 a) Beschluss über die Gründung des Gemeindeverbandes für die Kleinregion Mittleres 

Kainachtal gemäß § 38a Steierm. GO. 
 b) Beschlussfassung der Satzungen des Gemeindeverbandes für die Kleinregion „Mittleres 

Kainachtal“.  
 

Geplant ist, im Zuge von Regionext einen Gemeindeverband für die Kleinregion Mittleres Kainachtal mit 
den Gemeinden Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Mooskirchen, St. Johann-Köppling und Stallhofen zu bilden. 
Da noch einige Fragen offen waren, wurde dieser Tagesordnungspunkt vertagt.  
 
 

 
Gemeinderatssitzung 25.1.10 
Liebe Bewohner/innen unserer Gemeinde! 
 

Wie Sie aus den verschiedenen Medien in den letzten Monaten erfahren, haben ist die finanzielle Situation 
vieler Gemeinden sehr bedenklich. 
Steigenden Ausgaben (Speziell der Sozialhilfefond), stehen  Einkommensrückgänge  (Abwanderung, 
Geburtenrückgang usw.) gegenüber,  in manchen Gemeinden auch eine katastrophale Misswirtschaft um nur 
einige Ursachen zu nennen. 
 

Bedauerlicherweise steht auch das Land Steiermark finanziell nicht besser da. 
Seitens des Landes Steiermark wurden neue Richtlinien für Bedarfszuweisungen aufgestellt. 
Zunächst werden die Kleinregionen als mögliche Empfänger von Bedarfszuweisungen für jene 
gemeindeübergreifenden Projekte aufgenommen, die insgesamt Einsparungs-oder 
Regionalentwicklungseffekte haben. 
Voraussetzung dafür ist die Gründung eines Gemeindeverbandes. In unserem Falle handelt es sich um die 
Gemeinden Ligist, Krottendorf-Gaisfeld, St. Johann-Köppling, Mooskirchen, Stallhofen und Söding. 
Die Bildung eines Gemeindeverbandes ist deshalb notwendig, da sonst keine Förderung für die 
Erstellung des KeK (Kleinregionalen Entwicklungskonzeptes) ausbezahlt wird. 
Die Förderung beträgt derzeit 70 % der Aufwandskosten. 
 

In der Gemeinderatssitzung wurde von mir der Antrag zur Bildung eines Gemeindeverbandes (alle 
Gemeinden müssen einen solchen Beschluss fassen) gestellt. 
Für die Kostentragung und Aufteilung wurde von meiner Seite die Aufteilung nach der Bevölkerungszahl 
vorgeschlagen. 
Ich bin der Meinung, dass dies die einfachste und fairste Art der Kostenteilung darstellt. 
Bei der folgenden Abstimmung haben sich alle anwesenden SPÖ – Gemeinderäte sowohl gegen die 
Gründung eines Verbandes als auch gegen die Kostenaufteilung ausgesprochen indem sie sich der Stimme 
enthalten haben. 
Ich finde diese Vorgehensweise sehr bedenklich, da einerseits am selben Tag ein ganztägiges Seminar über 
Regionext stattgefunden hat, bei dem der Gemeindekassier und ein Gemeinderat der SPÖ anwesend waren, 
andererseits für die Enthaltung kein Grund genannt wurde. 
Wer jetzt aus taktischen oder welchen Gründen auch immer aus dem Verband ausschert, wird es in Zukunft 
sehr, sehr schwer haben zu Fördermitteln zu kommen. 
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